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Bekanntmachung. 


Sonnabend. 
Sonnabend, den 20. September 2886. 
Publikationsblatt. 
1200) Bekanntmachung. 112045 
Nach den von den hieſigen Bäckermeiſtern und Back⸗ 


waarenhändlern für die Zeit vom 19. bis zum 25. d. Mts. 
aufgeſtellten Selbſt-Taxen liefern ein Roggen-Brod um 
fünf Silbergroſchen: 

) die Bäckermeiſter: 


a. Haus backenbrod ſſte Sorte: Wende h 4 16 % ſchwer 


röhli 4 A ſchwer[Werner 
Va en nger 42 18 
Beier ' Blaſchte (Brodt⸗ 
Blancke Fabrit) 4328 „ 
onrad b. Hausbackenbrod 2te Sorte: 
Eiffler Beier 
Geisler Conrad 
Geyer Eiffler 
Graf Geisler 
Hoffmann Hoffmann 
N Im Brands Letzſch, N ar 
gaſſe Nr. 22. raße Nr. 4. > 
Leeſch, Jüden⸗ eoſch, Neiße / 4 8 26 2m ſchwer 
ſtraße Nr. 4. ſtraße Nr. 22. 
Letzſch, Neiß⸗ Letzſch, Kloſter⸗ 
ſtraße Nr. 22. 42 16 platz Nr. 7 
Letzſch, Kloster 16 Miethe 
platz Nr. 7. Mühle 
iethe Prietzel 
Mühle Graf ke „ 
Nordmann Reimann 4* 29 =. 
Pladen Blaſchte (Brodt⸗ 
Prietzel Fabrit) S 8 
Reimann aer Sortenbeſtimmung: 
Richard ichter Wr 
Schalt Bres⸗ Tiſchendorf h 4 16 24 ſchwer 
lauerſtr Nr. 41. ee 
Schmidt, an der rückner 1.1098 
Frauenkirche 2. Möbius e 
Schubert Scholz 
Weiſe Vogt 4.528 = * 


2) die Backwaarenhändler: 


a. die erſte Sorte: Prentzel 4 28 AA ſchwer 
Büchner 3818 Am ſchwer[Kliemt 
Trautmann 4 8 555 L 
Waßneck Moſch 
Hefe vi 5 4 = 
verw. Neumann % 10 Vogt * k 
Rudolph ? b. die zweite Sorte: 
Ullrich Waßneck 4 16 A ſchwer 
Kalmu Bock Kell » * 
verw. Reichenba Kalmus A 
Richter Benbat 4.12 „ [Pfeiffer at „ 
Voigtmann Böhmer Ab ñͤ„„ 
verw. Simbt Gelen 4227 * 
Bräuer Bräuer 4 u. San 
Hiob Hennig de 3 „ * 
88 I: = ar 5 ben Sorten beſtimmung: 
er, Lunitz 18. Moſchner 
Farad * 15 Ü⸗˖—::  |Queißer } 4 8e ſchwer 
Böhmer Emmrich 
Henſel Richter, Prager⸗ CK 12 
Hennig ſtraße No. 39. 
verw. Kubiſch Thomas 
Mendel 8 ' 
eer N Humme 
Beger b eee rack Dong 
Michael Lange, Ober⸗ 24 4—.— 
Rudolph Steinweg Nr. 7. 
Schmidt geſch. Schütze 
Schuſter Zeiſe 14320 „ 
enecke J Scholz Head „ 
1 Springer = > E77 
ange, Steins Lierſch =‘ N | 
55 Nr. 28. | 4.20 ͤ„ 5 A 4 „Br 
feiffer Köhler 5 — le 
eiſe ka?! = * Luban 5 4 * Pi 


Görlitz, 19, Septbr. 1856. Die Polizei⸗Verwaltung. 


Die Bearbeitung der an dem Fette rſchen Wege längs 
des rechten Neißufers belegenen Steinbrüche mittelſt Spren— 
gung durch Pulver, und zwar des von dem Defonomen 
Reimann erpachteten Dr. Schulze’ ſchen und des Käm— 
merei⸗Bruches, und der von dem Steinbruchmeiſter Tho- 
mas erpachteten beiden Fetter ſchen Brüche iſt den Päch⸗ 
tern für die Saiſon vom 15. September d. J. bis 1. April 
1857 unter nachfolgenden Bedingungen geſtattet: 

a. daß die Exploſionen, ſoweit möglich, nur von Stunde 
zu Stunde erfolgen; 

b. jeder der vorgenannten Pächter, und zwar Reimann 
wiſchen dem Dr. Schulze'ſchen- und dem Kämmerei-⸗ 
Bruche, Thomas zwiſchen den beiden Fetter'ſchen Brü— 
chen, nahe am Wege an einer in die Augen fallenden 
Stelle eine mäßig große Fahne von rothem Zeuge auf 
einem 12 Fuß hohen Maſte, mindeſtens 5 Minuten 
vor dem Anzünden des Zündfadens aufſtellt; 

c. jeder der Pächter zu demſelben Zeitpunkte, auf oder 
in der Nähe des Weges, ſowohl vor als hinter dem 
Steinbruche, in welchem geſprengt wird, die erforder— 
liche Anzahl Leute in angemeſſener Entfernung poſtirt 
und durch dieſelben das Publikum warnen reſp. von 
der Paſſage auf dem Fetter'ſchen Wege abhalten läßt. 
Wir bringen dies dem Publikum mit der Anweiſung 

zur Kenntniß, die aufgeftellten Warnungszeichen zu beachten 
und den von den Steinbruchpächteru Reimann und Tho- 
mas zu treffenden Beſtimmungen über Sicherung der Paſſage 
Folge zu geben. — Görlitz, den 15. September 1856. 
Die Polizei-Verwaltung. 


[1259] Sonnabend, den 20. d. Mts., Nachmittags 2 
Uhr, ſoll im hieſigen Bauhofe eine Partie Zimmerabgänge, 
ſo wie ein großer ſtarker Bauwagen, ein eiſerner Keſſel, 
eiſerne Gitter und andere alte Baugegenſtände öffentlich an 
die Meiſtbietenden verkauft werden. . 

Kaufluftige werden hierzu eingeladen. 
Görlitz, den 16. Septbr. 1856. Der Magiſtrat. 


1258] Der Bedarf an Fleiſch, Brot und Gemüſe für 
das Krankenhaus, Waiſenhaus, die Kinder-Bewahr-Anſtalt 
und Zwangs-Arbeits-Anſtalt fol für den Zeitraum vom 1. 
November 1856 bis ult. April 1857 an den Mindeſtfordern— 
den vergeben werden. Submiſſionen für Lieferung dieſer 
Gegenſtände, über deren erforderliche Quantität und Quali⸗ 
tät die bei der Regiſtratur einzuſehenden zeitherigen Contraete 
Auskunft geben, können bis zum 6. k. Mts. verſiegelt ein= 


gereicht werden. 
Görlitz, den 16. Septbr. 1856. Der Magiſtrat. 
11262] Die Beſitzer ſteuerfreier Hunde, welche die Ver— 
längerung der ertheilten Freiſcheine für das nächſte Halbjahr 
beantragen wollen, werden zur Einreichung derſelben binnen 
8 Tagen hiermit aufgefordert. 
Görlitz, 17. Sept. 1856. Die Stadthauptkaſſe. 
[1261] Es wird hierdurch bekannt gemacht, daß künfti⸗ 
gen Dinstag, den 23. September e. a., Morgens 10 Uhr, 
auf Langenauer Revier im Blauſteindiſtriet 
100 Klaftern Roll- und Aſtholz und 
200 Klaftern friſchgerodetes Stockholz 
in kleinen Abtheilungen zum meiſtbietenden Verkauf geſtellt 
werden ſollen. 
Görlitz, den 16. September 1856. 
Die ſtädtiſche Forſt-Deputation. 
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ad) Bretter - Auktion. 

Montag, den 29. September e., Vormittags 
von 10 Uhr ab, werden u en Holzhofe bei Hen= 
nersdorf Brettwaaren verſchiedener Art, und eine Partie 
Schwartenholz in Klaftern an den Meiſtbietenden gegen Be— 
zahlung in preuß. Courant verkauft werden. 

Görlitz, den 16. September 1856. 
Die ſtädtiſche Forſt-Deputation. 


[1268] Daß vom 22. d. Mts. ab auf dem Holzhofe in 


Hennersdorf ein dort befindlicher Vorrath harter Brenn- 
hölzer und zwar: 8 
Eichenholz 1. Sorte, die Klafter mit 6 Thlr. 15 Sgr., 
Eichenholz 2. Sorte, die Klafter mit 5 Thlr., € 
Erlen- und Birken-Scheitholz 1. Sorte, die Klafter mit 
6 Thlr. 10 Sgr., } 
Erlen⸗ und Birken⸗ Scheitholz 2. Sorte, die Klafter mit 
5 Thlr. 10 Sgr., 
an Bewohner der Stadt zum freien Verkauf geſtellt werden 
ſoll, wird hierdurch mit dem Bemerken bekannt gemacht, daß die 
Löſung der Hölzer auf der Stadthauptkaſſe zu geſchehen hat. 
Görlitz, den 17. September 1856. 
Die Forſt- Deputation. 
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Kirchliche Uachrichten. 
Am 18. Sonntage nach Trinitatis. 
In der Kirche zu St. St. Petri u. Pauli. 


Frühpr. um 6 Uhr: Diac. Hergeſell. — Amtspred. um 
9 Uhr: Archi⸗Diac. Haupt. — Mittagspr. um 2 
Uhr: Diac. Kos mehl. 

Montags früh um 7 Uhr: Katechiſation. 
Diac, Hergeſell. 

Freitags früh um 7 Uhr Communion mit allgem. Beichte. 
Rede: Diac. Schuricht. N 

In der Kirche zur heil. Dreifaltigkeit. 

Sonntag früh 9 Uhr: Sup. u. P. P. Bürger. 

Mittwoch, als den 24. Septbr., Nachmittags 2 Uhr, Stif⸗ 
tungsfeſt der Bibelgeſellſchaft. Predigt: Hr. Paſtor 
Knothe in Nieda; Gebet: Hr. Paſt. Greulich in 
Schreibersdorf. 

Donnerſtag Nachmittags um 6 Uhr Gebets-Verſammlung. 
Sup. u. P. P. Bürger. 

Wöchner: Diae. Schuricht. 


(Nicolaiſchule.) 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


Concordia 
Cölniſche Lebens-Verſicherungs- 
Geſellſchatt. 


Grund⸗Capital der Geſellſchaft: 10,000,000 Thaler. 
Paſſagier⸗Verſicherung. 
Die Concordia ertheilt Verſicherung gegen die Ge— 
fahr körperlicher Beſchädigung durch Unglücksfälle auf Reiſen 
für alle Reiſen einer beſtimmten Perſon 
während eines beſtimmten Zeitraums 
innerhalb der Grenzen Europa's 
ohne Unterſchied, ob die Reiſe zu Waſſer oder zu Lande, auf 
Eiſenbahnen oder mit andern Transport-Mitteln unternom⸗ 
men werden, zu folgenden Prämien-Sätzen: 5 
1) Für die Dauer von 1 Monat gegen eine Prämie von 
½ Thlr. pro 1000 Thlr. 
2) Für die Dauer von 3 Monaten gegen eine Prämie von 
½ Thlr. pro 1000 Thlr. 
3) Für die Dauer von 1 Jahr gegen eine Prämie von 
1 Thlr. pro 1000 Thlr. 


Nähere Auskunft bei der Haupt-Agentur der Geſellſchaft 
zu Görlitz, Obermarkt No. 1. 
R. Scheibler & Ci 


Von directer Beziehung empfangenen 
echten 


Probsteier Saat-Roggen, 


Original-Packung in versiegelten Säcken, ebenso 


4 
lies!  Naat- Weizen, 
empfiehlt M. Liebrecht, 
Klosterplatz No. 15. 
[1263] Allerfeinſten gefchnittenen 
Rollen - Varinas- Canaster 
ohne Nippen 
in Blechbüchſen zu 1, ½ und ½ Pfd., a Pfd. 13 Thlr., 
empfiehlt emilius Horn, 
Weberſtr. 1. 
Alle Sorten Baunägel und Drathstifte zu 


Fabrikpreisen in der Niederlage Bäckerstr. No. 4. 


Patent-Oelgas-Lampen, 
welche ſich wegen ihres hellen, weißen, ruhigen Lichtes ‚fo 
wie wegen ihrer außerordentlihen Sparſamkeit und einfachen 
Behandlung gegen alle anderen Lampen vortheilhaft auszeich⸗ 
nen, empfiehlt Emil Sevin. 


Dentifrice universel, 
ein Mittel, um den heftigſten Zahnſchmerz ſofort zu ver⸗ 
treiben, a Fl. 6 Sgr., empfiehlt nebſt Gebrauchsanweiſung 
f Ed. Temler. 


Fertige Wäsche, Leinwand, Tischzeuge, Weiss- 
waaren bei Carl G@rebel & Co., Briterstr. 


"7 (6. E. MEBES 


Restauration & echt bairisch Biergeschäft, 


Steinstrasse No. 12 parterre, 


1236] Als Wirthſchafter fucht ein Oekonom eine ander⸗ 
weite Anſtellung, der über ſeine 14jährige Dienſtzeit die be⸗ 
ſten Zeugniſſe nachzuweiſen u. „und deſſen Frau au “ 
wenn es gewünſcht wird, als Viehſchleußerin die Leitung 
übernehmen kann. Verpachtung des Gutes iſt Grund der 
Veränderung. Nähere Auskunft ertheilt auf portofreie An⸗ 
frage die Expedition der Lauſitzer Zeitung. 


FN OPOEE un 
Gottesdienſt der chriſtkath. Gemeinde: 
Sonntag, den 21. Sept., früh 410 Uhr, im Saale des Herrn 
Weider, Fiſchmarkt No. 4. er Vorſtand. 

[1256] Nächſten Mittwoch, als den 24. d. Mis, Toll 
Nuchmalge 2 Uhr in der hieſigen Oberkirche das Bibel 
gefeiert werden. 

[1266] Gottesdienſt der evangeliſch-lutheriſchen Ges 
meinde, Sonntag, den 21. d. Mts., Vormittag 9 Uhr 
und Nachmittag 2 Uhr, in der Kirche zum Heil. Geiſt. 

Der Vorſtand. 


Höchſte und niedrigſte Getreidemarktpreiſe 
der Stadt Görlitz am 18. September 1856. 


Weizen | Noggen Gerſte | Hafer | Erbſen Karioem 


N RN TEN 2 9 
|; 6 5 — 20 
—12 > 612 20—1— 16 


27 


22 


7 


6 


1 
1 


22 
15 


25 
20 


Höchſter 4 — 
Niedrigſter 3 10 


Druck und Verlag von G. Heinze u. Com p. in Görlitz. 


